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Für unser bestes Baden-Württemberg.

CDUintern
SPENDEN-
AUFRUF
Am 24. September 2017
findet die Bundestags-
wahl statt. Bei dieser
Wahl tritt unser amtie-
render Abgeordneter
Kai Whittaker erneut
als Bewerber an. Im
Wahlkampf braucht er
unsere persönliche wie
auch finanzielle Unter-
stützung.

Mit einer engagierten,
ideenreichen und vor
allem für jeden sichtba-
ren Kampagne möch-
ten wir erneut das Ver-
trauen der Wählerin-
nen und Wähler gewin-
nen.

Solche Kampagnen ko-
sten jedoch auch Geld!
Jeder Betrag ist uns ei-
ne Hilfe! Für Ihre mög-
liche Spende bedanken
wir uns schon jetzt. Die
Kreisgeschäftsstelle
steht für Rückfragen
(auch zur Höhe der
steuerlichen Absetz-
barkeit) jederzeit gerne
bereit.

Bankverbindung 
für Wahlkampfspenden 

Kontoinhaber: 
CDU Baden-Baden 
und Rastatt
IBAN: 
DE54 6629 0000
0280 7373 64
Volksbank 
Baden-Baden*Rastatt

Betreff 
Bundestagswahl 2017
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Aus den Verbänden

Ehrungen beim CDU-Ortsverband Bühl
Die letzte Mitgliederversammlung des CDU-

Ortsverbandes Bühl stand ganz im Zeichen von
Ehrungen. Vorsitzender Andreas Thoma freute
sich, dass er gemeinsam mit Landtagsabgeordne-
tem Tobias Wald folgende verdiente CDU-Mitglie-
der für ihre Verbundenheit und langjährige Treue
zur Bühler CDU auszeichnen konnte. 

Für 40 Jahre Mitgliedschaft wurden Maria Klink,
Daniel Roland, Werner und Gertrud Walter, Lud-
wig Götz und Wendelin Baumstark geehrt, die lei-
der nicht anwesend sein konnten.

Urkunde und Abzeichen wurden überreicht an
Carsten Striebich für 25 jährige CDU-Zugehörig-
keit, an Edmund Hensel für 50jährige Zugehörig-
keit und an Anneliese Mappes für 50jährige Treue
zur Bühler CDU. Vorsitzender Thoma gratulierte
den Geehrten für ihre langjährige Parteimitglied-
schaft auch mit einem Weinpräsent.

Diesen Glückwünschen schloss sich Landtagsab-
geordneter Tobias Wald an und hob hervor, dass
die Mitgliedschaft in der CDU Mitarbeit und Mit-
entscheidung ermögliche.

Highlight des Abends war jedoch die einstimmi-
ge Wahl von Doris Schmith-Velten zur Ehrenvor-
sitzenden des CDU-Ortsverbandes Bühl. Vorsit-
zender Andreas Thoma würdigte ihr außerge-
wöhnliches Engagement und ihre Verdienste um
die Bühler CDU mit einer Laudatio und ließ die

zahlreichen Aktivitäten
der letzten zehn Amts-
jahre seiner Vorgängerin
noch einmal Revue pas-
sieren und ihr einen Blu-
menstrauß überreicht. 

„Doris Schmith-Vel-
ten“, so Vorsitzender
Thoma, „hat auf der loka-
len Ebene CDU-Politik in
die Praxis umgesetzt so-
wie die Entwicklung des
CDU Ortsverbandes
Bühl mitgestaltet“.

„Mit Deiner Tatkraft
hast Du die CDU-Idee er-
lebbar gemacht, Du bist
immer da, wenn wir Dich
brauchen, Dein Rat ist
uns wichtig,“ so der
CDU-Landtagsabgeord-
nete Wald und freute
sich, dass das Engage-
ment der Ehrenvorsitzenden des Ortsverbandes in
ihrer Eigenschaft als Stadtverbandsvorsitzende
erhalten bleibe.

Die frisch gewählte Ehrenvorsitzende bedankte
sich für dieses einstimmige Votum und diese au-

ßergewöhnliche Auszeichnung. „Die Bühler CDU
ist immer eine besondere Gemeinschaft gewesen
und das muss auch so bleiben. Unser Erfolg ist un-
ser gemeinsamer Erfolg, wir sind eine Union“ resü-
mierte Schmith-Velten. <<<

Jahreshauptversammlung des 
CDU-Gemeindeverbandes Ottersweier

Am Montag, 3. April 2017, fand im Gasthaus
„Zum Hirsch“ die Jahreshauptversammlung des
CDU-Gemeindeverbands Ottersweier statt. Die
Neuwahlen der Vorstandschaft wurden unter der
Leitung des Kreisvorsitzenden Dr. Alexander Bek-
ker durchgeführt. Annette Zink-Maurath wurde
einstimmig in ihrem Amt als Vorsitzende bestä-
tigt, ebenso MdL Tobias Wald als Stellvertreter,
Markus Back als Schatzmeister, Rolf Milles als
Schriftführer, und Sebastian Papa als Internetbe-
auftragter. Für den ausscheidenden stellv. Vorsit-
zenden Mike Riedinger wurde Renate Schababerle
gewählt. Als Beisitzer fungieren Dr. Roman Glaser,
Linus Maier (Fraktionsvorsitzender im Gemeinde-
rat), Thomas Metzinger, Andreas Seiler und Willi-
bald Weiler. Kraft Amtes ergänzen Jürgen Pfetzer,
Bürgermeister, und Samuel Papa, Vorsitzender der

Jungen Union Ottersweier, das Team. Ausgeschie-
den ist weiterhin Jan-Moritz Mildenberger als
Pressewart. Über die kommunalpolitischen Belan-
ge in Ottersweier und Unzhurst berichtete Linus
Maier, Fraktionsvorsitzender im Gemeinderat.
Hierbei lenkte er das Augenmerk der Zuhörer auf
den Ausbau des Glasfasernetzes, den Erweite-
rungsbau am Kindergarten St. Michael sowie die
Erschließung eines neuen Gewerbegebietes. Eine
besondere Ehrung konnten Dr. Alexander Becker
und die Vorsitzende für 25 Jahre CDU Mitglied-
schaft vornehmen denn die zu ehrende Person ist
der in Ottersweier wohnende Landtagsabgeord-
nete Tobias Wald. Für 40-jährige CDU-Mitglied-
schaft wurde Herr Gerhard Reith mit einer Urkun-
de, Ehrennadel sowie einem kleinen Präsent ge-
würdigt. <<<

UNSERE
VERSTORBENEN

Wir gedenken 
unserer 
Verstorbenen,

die in den Monaten 
März, April, Mai und Juni von uns
gegangen sind

Annemarie Bubeck

Gustav Dürrschnabel

Otto Gerstner

Dr. Josef Großmann

Friedrich Markl

Emil Meier

Heinrich Reuter

Walter Seiler

Erich Stüber

Hans Günther Tschan

Joseph Wetzel



Seite 3Rastatt | 3-4/2017

Aktuelles aus Rastatt

Kreisvorstand gewählt am 
6. Juli 2017 in Ötigheim

Brigitte Schäuble ist 
neue Kreisvorsitzende

Beim Kreisparteitag der CDU Rastatt am 6.
Juli in Ötigheim konnte Dr. Alexander Becker,
der aus beruflichen und persönlichen Gründen
nach zwei Amtszeiten nicht mehr kandidierte,
mehr als 100 Mitglieder aus den Stadt-, Ge-
meinde- und Ortsverbänden begrüßen. Als
neue Kreisvorsitzende wurde Brigitte Schäuble
mit 90,6 Prozent der abgegebenen gültigen
Stimmen gewählt.

Kreisvorstand gewählt am 6. Juli 2017
Kreisvorsitzende Brigitte Schäuble
Stellvertreter Bgm. Constantin Braun

Katharina Götz
Tobias Wald MdL

Schatzmeister Burkhard Jung
Mitgliederbeauftragter Kevin Gerstner
Pressesprecher Kai Mungenast
Schriftführer Viktor Loghin
Beisitzer Landrat Jürgen Bäuerle

Roland Ernst
Sylvia M. Felder MdL
Torben Glasstetter
Martina Hurst
Anja Jordan
Hans-Wilhelm Juchem
Carsten Klagmann
Brigitta Lenhard
Doris Oesterle
Dirk Preis
Ferdinand Sahner
Doris Schmith-Velten
Christian Schorpp
Daniel Stöß

Internetbeauftragter Christian Andreas <<<

Alle Fotos: Anne-Rose Gangl
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Aus den Verbänden

Vorstandswahlen bei Iffezheimer CDU

Bernhard Brink als Vorsitzender erneut bestätigt
Die Wahlen des Vorstandes standen im Mittel-

punkt der Mitgliederversammlung der Iffezheimer
CDU. Eine stattliche Anzahl von Mitgliedern war
der Einladung der Iffezheimer CDU gefolgt, an der
der CDU Kreisvorsitzende Dr. Alexander Becker
und der CDU Bundestagabgeordnete für den

Wahlkreis Rastatt Kai Whittaker teilnahmen. Nach
dem Bericht des Vorsitzenden über die Aktivitä-
ten des Gemeindeverbandes im vergangenen Jahr
informierte Bertold Leuchtner die Mitglieder über
die Arbeit der CDU Fraktion im Gemeinderat.
Schatzmeister Johannes Godbarsen berichtete der

Versammlung über die erfreuliche Entwicklung
der Mitgliederzahl und den soliden Kassenstand
des Gemeindeverbandes. 

Unter der Leitung von Dr. Alexander Becker fan-
den die turnusgemäßen Vorstandswahlen statt.
Die Mitglieder bestätigten Bernhard Brink für wei-
tere zwei Jahre als Vorsitzenden des Gemeinde-
verbandes und Bertold Leuchtner als dessen Stell-
vertreter. Johannes Godbarsen wurde als Schatz-
meister, Hermann Gress als Schriftführer und
Heinrich Reis als Internetbeauftragter in ihren
Ämtern bestätigt. Neu in den Vorstand wurden Jo-
landa Merkel und Franziska Kraft gewählt. Dem
Vorstand gehören weiter als Beisitzer Joachim Hu-
ber, Lukas Laible, Manfred Leuchtner, Regina Oe-
sterle und Wolfgang Schaaf an. Für die Überprü-
fung der Kassenführung werden weiterhin Rein-
hard Büchel und Thomas Heier zuständig sein. 

Im Anschluss an die Vorstandswahlen berichtete
der Bundestagsabgeordnete Kai Whittaker über
seine politische Arbeit und stimmte die Mitglieder
auf den anstehenden Bundestagswahlkampf ein.
Der Vorsitzende Bernhard Brink sicherte Kai Whit-
taker die Unterstützung des Gemeindeverbands
der Iffezheimer CDU im Bundestagswahlkampf
zu.

<<<

CDU-Gemeindeverband Bischweier

Christian Eberle im Amt bestätigt

CDU-Ortsverband Rastatt

Jürgen Wahl wieder zum
Vorsitzenden gewählt

Bei der Mitgliederversammlung der CDU Rastatt wurde Jür-
gen Wahl in seinem Amt als Vorsitzender einstimmig bestätigt,
seine Stellvertreter sind Brigitta Lenhard, Monika Zierz. Als
Schriftführerin wurde Andrea Gutzweiler, als Schatzmeisterin
Vanessa Metz und als Mitgliederbeauftragter Carsten Klag-
mann gewählt. Die Beisitzer sind Walter Bardon, Renate Franz-
ke, Erik-Arndt Gerike, Katharina Götz, Horst Jochim, Dr. Ni-
coletta John, Dirk Jung, Franz-Josef Klagmann, Rudolf Kölmel,
Waldemar Schmidt, Sandra Wörther und Holger Zimmer. Die
Rechnungsprüfer sind Hans-Albert Fritsch und Johannes Jahnel
gewählt.

Mit dem Schlusswort des alten und neuen CDU Ortsver-
bandsvorsitzenden endete offiziell die Mitgliederversammlung
und bot danach noch den regen Austausch der Anwesenden im
gemütlichen Beisammensein. (Brigitta Lenhard)

Auf der jüngsten Jahreshauptversammlung der
CDU Bischweier im Gasthaus Blume in Kuppen-
heim, konnte der Vorsitzende Christian Eberle vor
zahlreichen Mitgliedern auf eine aktive erste
Amtszeit zurückblicken. Als einige Highlights der
letzten zwei Jahre konnte ein Bundespolitischer
Abend mit Ortsbegehung sowie mehrere Bürger-
sprechstunden mit unserem Bundestagsabgeord-
neten Kai Whittaker und Veranstaltungen mit un-
serer Landtagsabgeordneten Sylvia Felder ge-
nannt werden. Daneben wurden auch zwei Ge-
meinschaftsveranstaltungen organisiert. 

In der anschließend folgenden Neuwahl des Ge-
samtvorstandes wurde der Vorsitzende Christian
Eberle in seinem Amt bestätigt. Als stellvertreten-

der Vorsitzender wird auch weiterhin Thomas
Deck fungieren. Josephine König wurde im Amt
der Schriftführerin bestätigt. 

Der bisherige Schatzmeister Stephan Weber
stellte sich nach 15 Jahren im Amt nicht mehr zur
Wahl. An seiner Stelle wird künftig Sabine Freydag
die finanziellen Geschicke des Ortsverbandes lei-
ten. Elmar Reichl wird die Vorstandschaft auch in
Zukunft als Beisitzer vervollständigen. Norbert
Westermann und Dieter Bender werden als Kas-
senprüfer eingesetzt.

Herzlichen Dank an dieser Stelle an Stephan
Weber, der in den letzten 15 Jahren in seinem
Amt die CDU Bischweier maßgeblich mitgestal-
tet hat.                                                                    <<<
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Aus den Verbänden

CDU Rheinmünster wählt neues Führungsteam
In seiner Mitglie-

derversammlung am
28. April hat der
CDU Ortsverband
Rheinmünster ein
neues Führungs-
team gewählt. Willi-
bert König wurde
von den Mitgliedern
einstimmig zum
neuen Vorsitzenden
gewählt und berich-
tete über die Arbeit
der Gemeinderats-
fraktion im abgelau-
fenen Jahr. Der lang-
jährige Vorsitzende
Joachim Nies hatte
sich nochmal zur
Kandidatur als stell-
vertretender Vorsit-
zender bereit erklärt
und wurde ebenfalls
ohne Gegenstimme
gewählt. Auch ande-
re Vorstandsposten
wurden neu besetzt.
Kontinuität herrscht
auf der Schriftfüh-
rerposition, die Re-
gina Sinz seit vielen Jahren ausübt. Als Schatzmei-
ster wurde Jürgen Ernst, als Pressewart Patrick Bir-
nesser gewählt. Zu Beisitzern wurden Konrad
Braun, Klaus Faller, Klaus Kober, Franz Leonhard,
Tobias Prendke und Otmar Ziegler gewählt. Die
Position der Kassenprüfer übernehmen Peter Eber-
hardt sowie Johann Tschermak. Der Landtagsabge-

ordnete für den Wahlkreis Baden-Baden/Bühl, To-
bias Wald, folgte der Einladung und besuchte die
Versammlung des Ortsverbands. Als Versamm-
lungsleiter führte er durch die Sitzung und infor-
mierte die Basis über aktuelle Entwicklungen aus
dem Landtag. Darüber hinaus hatte Wald die Auf-
gabe, verdiente Mitglieder des Ortsverbands zu

ehren. Willibert König und Edgar Ludwig erhielten
die Ehrung für 25-jährige Mitgliedschaft. Max Mei-
er ist bereits seit 40 Jahren CDU-Mitglied. Wald
überreichte ein kleines Präsent und dankte den
Geehrten sowie den Mitgliedern für die gute Ar-
beit und stimmte gleichzeitig auf den bevorste-
henden Bundestagswahlkampf ein. <<<

CDU-Ortsverbands Rauental – Neuwahlen und Ehrung
Nach Begrüßung der Gäste und der zahlreich anwesenden Mitgliedern wur-

de der Rechenschaftsbericht der Vorsitzenden Helga Schmitt-Brunner vorge-
tragen. Daran schlossen sich die Berichte des Schatzmeisters, Klaus Heck, so-
wie der Kassenprüfer Thorsten Greschner und Martin Schäfer an. 

Bei den anschließenden Neuwahlen wurden gewählt:
Vorsitzende Helga Schmitt-Brunner, Stellvertreter Alois Hörig,

Schatzmeister Klaus Heck, Schriftführerin Hanne Rexroth, Mit-
gliedsbeauftragter Jens Lorenz, Beisitzer: Bertold Föry, Carmen
Göttlicher, Bertold Jung, Jens Lorenz, Kassenprüfer: Thorsten Gre-
schner, Martin Schäfer

Die Vorsitzende bedankte sich für das ausgesprochene Vertrauen und freut
sich auf eine gute Zusammenarbeit. 

Für 25 Jahre Mitgliedschaft in der CDU wurde Schatzmeister Klaus Heck
vom Bundestagsabgeordneten Kai Whittaker, Ortsvorsteher Bertold Föry und
der Ortsverbandsvorsitzenden Helga Schmitt-Brunner geehrt. <<<

Das Führungsteam der CDU Rheinmünster: Konrad Braun, Klaus Faller, Tobias Prendke, Regina Sinz, Willibert König, Joachim Nies, Ot-
mar Ziegler, Jürgen Ernst und Patrick Birnesser (v.l.n.r.)
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Sylvia M. Felder MdL

Unterstützung für das Ried aus Stuttgart
Auf meine Einladung hin besuchte die Staatsse-

kretärin im Ministerium für den Ländlichen Raum
Friedlinde Gurr-Hirsch das Ottersdorfer Riedmu-
seum. OB Hans Jürgen Pütsch und die anwesen-
den Ortsvorsteher nutzten die Gelegenheit, um
die Staatssekretärin nach Fördermöglichkeiten für
Rastatt aus dem Entwicklungsprogramm Ländli-
cher Raum (ELR) zu erhalten. So sind manche
Ortsteile durch die A5, die Rheinauen oder die
Vorgaben des Hochwasserschutzes in ihren Ent-
wicklungsmöglichkeiten eingeschränkt. Program-
me wie das ELR sind da eine gute Möglichkeit, um
Projekte des Dorfentwicklungsplans zu realisie-
ren. Aktuell sind 50 Prozent der ELR-Mittel für
Wohnprojekte bestimmt. Allerdings ließ die
Staatssekretärin durchblicken, dass es Überlegun-
gen gibt, Fragen der Grundversorgung wie Medi-

zin oder Lebensmittel stärker in den
Mittelpunkt zu stellen. Aussichtsreich
sind auch Projekte, die neue Arbeits-
plätze schaffen oder Investitionen in
den Tourismus. Um ELR-Mittel zu be-
kommen, muss die Stadt Investoren
oder Projektentwickler finden. Bei-
spielsweise ist in Rauental die Schaf-
fung eines Mini-Bildungszentrums
mit alter Schule und Kindergarten an-
gedacht. Der Abriss der alten Kita und
der Bau von Seniorenwohnungen an
dieser Stelle könnten dann gefördert
werden. Für mich ist klar: Es ist aber
wichtig, die Rieddörfer weiterzuent-
wickeln, damit sie attraktiv bleiben –
vor allem für junge Familien.          <<<

Mit Innovationen punkten
Viele haben sie, kaum jemand will auf sie ver-

zichten: die Klimaanlage im Auto. Ein wichtiger
Bestandteil der Schlauch fürs Kühlsystem. Den lie-
fert die Eaton Germany GmbH aus Rastatt an fast
alle großen Autohersteller. „Wir sind ein weltweit
agierendes Unternehmen mit rund 100.000 Mitar-
beitern“, sagte Dr. Bert Leisenheimer, er ist Ent-
wicklungsleiter der Sparte Leitungstechnik und
Plastik. Mit diesem innovativen Unternehmen,
das 45 Mitarbeiter verschiedener Sparten am

Standort Rastatt beschäftigt, habe ich mich zu
Fragen von den Auswirkungen des „Brexit“ bis zu
den Herausforderungen durch die Elektromobili-
tät als Megatrend der Zukunft ausgetauscht. Ich
sehe bei meinen Firmenbesuchen immer wieder,
dass die Unternehmen der Region die Wandlung
hin zur E-Mobilität bereits seit einiger Zeit im Au-
ge hat und sich darauf einstellt. Das ist der richti-
ge Weg. <<<

Ökumenischer Mittagstisch
Im Rahmen meiner Sommertour unter dem Titel „Kirche und Gesellschaft“ be-

suchte ich dieses wertvolle Angebot in Weisenbach. Die Initiative ging von Pfar-
rerin Margarete Eger aus: sie machte den Vorschlag, den nunmehr seit Oktober
2016 stattfindenden Mittagstisch für Senioren einzuführen und fand Mitstreiter
in der katholischen Kirche, die das Gemeindehaus zur Verfügung stellt und im
Seniorenrat der Gemeinde Weisenbach.

Organisiert wird der Mittagstisch von Marlis Fritz, die plant, einkauft und ge-
meinsam mit acht Frauen kocht. 

Hier stehen der Mensch und die Mitmenschlichkeit im Vordergrund. Wer
kommt, kann nicht nur essen, sondern genießen. Ein wunderbar gedeckter Tisch,
ein viergängiges Menü, bei dem auch das Auge mitisst. Freude und Gemein-
schaft, Kommunikation und Miteinander sollen im Vordergrund stehen. Dies wä-
re ohne die fleißigen Helferinnen und Helfer nicht möglich. Viel Arbeit, viel Zeit
stecken sie in die Vorbereitungen, aber auch hier steht die Gemeinschaft, die
Freude darüber, etwas Gutes zu tun, im Vordergrund. <<<

Erzieherinnen und Erzieher leisten wichtige Aufgaben
Bei einem Praktikumstag im Kindergarten St.

Laurentius in Gaggenau-Bad Rotenfels konnte
sich Landtagsabgeordnete Sylvia Felder von der
großartigen Leistungen der Erzieherinnen und Er-

zieher überzeugen.
Die Arbeit im Kin-
dergarten hat sich
in den letzten Jah-
ren massiv verän-
dert: durchgehen-
de und lange Öff-
nungszeiten, Mit-
tagstisch, Kinder
unter drei Jahren
und die intensive
Vorbereitung auf
die Schule sind nur
äußere Zeichen ei-
ner sich verändern-
den Erziehungslei-
stung in Kinderta-

geseinrichtungen. Elternarbeit und die Erfassung
der individuellen kindlichen Entwicklung sind
heute Selbstverständlichkeiten, die den Tagesab-
lauf prägen. Im katholischen Kindergarten in Bad
Rotenfels ist auch der enge Kontakt zur Kirche mit
Gestaltung von Festen und Gottesdiensten selbst-
verständlich, ebenso der Austausch mit den Se-
nioreneinrichtungen der Umgebung und die in-
tensive Zusammenarbeit mit der benachbarten
Grundschule.

Demnächst steht im Kindergarten eine bauliche
Erweiterung an, auch hier bringen sich die Mitar-
beiter, vor allem die Kindergartenleiterin Frau Ho-
genmüller, aktiv ein.  

„Unsere Erzieherinnen und Erzieher leisten eine
vielseitige und ganz grundlegende Erziehungsar-
beit. Diese Arbeit kann nicht hoch genug gewür-
digt werden.“, dankt Sylvia Felder zum Abschluss
des Praktikumtages. <<<
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Tobias Wald MdL

Wirtschaft und Werte – unser Fundament
Es ist viel zu tun. Wir können uns zwar über die prosperierende Wirtschaft

und über den Beschäftigungsrekord genauso freuen wie über sprudelnde
Steuereinnahmen. Doch fürs Ausruhen gibt es keinen Anlass. Für eine gedeih-
liche Zukunft braucht es eine Agenda mit einem stabilen Fundament. Ein Fun-
dament aus liberal-konservativen Werten. Ein Fundament aus soliden Staats-
finanzen. Ein Fundament mit einem starken Staat, der zwar einen Rahmen
setzt, aber Freiheit statt Bürokratie garantiert. 

Anreize schaffen
Als finanzpolitischer Sprecher der CDU-Landtagsfraktion habe ich bei der

Jahrestagung der haushalts- und finanzpolitischen Sprecher aller CDU-Frak-
tionen in Bund und Ländern  im März dieses Jahres deutlich gemacht, dass so-
lide Staatsfinanzen zusätzliche Spielräume für eine leistungsgerechte und fa-
milienfördernde Steuerpolitik schaffen. Das heißt für uns: Haushaltsdisziplin
schafft gerade in Zeiten von steigenden
Steuereinnahmen auch Spielräume – un-
ter anderem für die Abschaffung des Soli-
daritätszuschlags. Und weil sich Leistung
lohnen muss, gilt es, etwa den sogenann-
ten „Mittelstandsbauch“ abzuflachen und
den Grundsteuersatz von 24 auf 20 Pro-
zent zu senken. Das beschert Anreize. 

Mehr tun für Familien
Wir müssen die derzeitigen  Mehrein-

nahmen für die Haushaltskonsolidierung
nutzen, in Zukunftsfelder investieren und
Leistungsträger entlasten. Dazu gehört
für mich, jeglicher Steuererhöhung eine
klare Absage zu erteilen: Eine Vermö-
genssteuer ist mit uns nicht zu machen.
Dagegen müssen wir mehr erreichen für
Familien. Sie sind ein wichtiges Funda-
ment – und zwar für eine stabile und ge-
sunde Gesellschaft. Deshalb gilt es, den
Kinderfreibetrag anzuheben. Deshalb gilt
es, Familien den Erwerb von selbstge-
nutztem Wohneigentum zu erleichtern,
etwa mit einem Baukindergeld.

Wohnungsbau fördern
Ohnehin: Als wohnungspolitischer Sprecher der CDU-Fraktion weiß ich um

die Probleme (nicht nur) in Ballungsräumen, bezahlbaren Wohnraum zu fin-
den. Und deshalb haben wir nach der Regierungsübernahme schnell einen Pa-
radigmenwechsel eingeläutet. Wir sehen den Wohnungsbau als gesamtgesell-
schaftliche Aufgabe an – denn er ist ein wichtiger Beitrag zum Erhalt des so-
zialen Friedens. Und da wir mehr Wohnraum und weniger Baubürokratie be-
nötigen, haben wir die erfolgreiche Wohnraumallianz im Koalitionsvertrag
vereinbart und schnell eingesetzt. Als erstes haben wir die Plausibilitätsprü-
fung entbürokratisiert und das Landeswohnraumprogramm wesentlich ver-
einfacht. Künftig wird auch im ländlichen Raum der soziale Mietwohnungsbau
gefördert. Wir haben Zuschussvarianten für Sozialwohnungen beschlossen.
Wir haben die Fördermittel für das Jahr 2017 auf 250 Millionen Euro kräftig
aufgestockt. Und als nächstes wird  die Wohnraumallianz die Landesbauord-
nung sowie das Verfahren zur Aufstellung der Bebauungspläne und Flächen-
nutzungspläne einer Prüfung unterziehen. Und die CDU-Landtagsfraktion
wird sich weiterhin für die Förderung des Wohnungsbaus über steuerliche An-
reize einsetzen. Um es klar zu sagen: DAS ist Sozialpolitik, die tatsächlich an-
kommt. 

Bürokratie abbauen
Gerade der Wohnungsbau ist auch ein Beispiel für die Hemmnisse einer aus-

ufernden Bürokratie. Natürlich sind Vorgaben notwendig. Und natürlich kann
und darf nicht jeder bauen, wie er will. Aber, ganz großes Aber: Der Wust an
Vorschriften bis hin zu Fahrradabstellplätzen muss entschlackt werden. Auch
daran arbeiten wir.

Bildung ist Zukunft
In Baden-Württemberg ist es uns auch gelungen, in den Schulen wieder mit

Augenmaß und Kompetenz zu wirken. Die Verwirrung unter Grün-Rot hat ein
Ende. Das ist umso wichtiger, weil der Fachkräftemangel längst Furchen hin-
terlässt. Gut ausgebildete junge Menschen sind Zukunft. Eine Zukunft, die
nicht auf dem Scheiterhaufen ideologischer Grabenkämpfe geopfert werden
darf. Wie verheerend sich eine verfehlte Bildungspolitik auf die Zukunftsfähig-
keit auswirkt, können wir alle in Nordrhein-Westfalen beobachten. Doch die-
sen Experimenten haben die Wähler im vergangenen Monat eine deutliche
Absage erteilt. 

Innere Sicherheit stärken
Im Übrigen: Der Wahlsieg der CDU in NRW war auch ein klares Zeichen für

mehr innere Sicherheit. Die Bürger wollen, dass Kriminalität konsequent be-
kämpft wird. Polizei und Justiz müssen personell und sachlich gut ausgestat-

tet werden. Wertschätzung zählt dazu! Auch auf diesem Politikfeld hat die
CDU in Baden-Württemberg für eine Wende gesorgt. Und wir sind verlässlich:
Wir halten Kurs.

Gestalten mit Herz und Verstand
Kurs halten – darum geht es auch bei der Bundestagswahl. Auch wenn wir

nach den jüngsten Wahlerfolgen durchaus optimistisch auf den 24. Septem-
ber blicken können: Unser aller Einsatz ist angezeigt, damit es nicht zu einer
Zeitenwende mit verheerenden Folgen kommt. Es geht um nichts weniger
als die weitere Stärkung des Wirtschaftsstandorts. Es geht um nichts weni-
ger als den Erhalt der guten Konjunktur. Es geht um nichts weniger als die Si-
cherung unserer freiheitlichen Wirtschafts- und Gesellschaftsordnung. Es
geht um nichts weniger als die Stärkung liberal-konservativer Werte in einer
oft krisenhaften Welt, die vielen Menschen unsicher scheint. Stichwort Glo-
balisierung. Stichwort Flüchtlinge. Stichwort Digitalisierung. Stichwort Bre-
xit. Es braucht eine ruhige Hand. Aber es braucht eben auch eine gestalten-
de Hand. Und wir in der CDU arbeiten mit beiden Händen – Hand in Hand,
mit Herz und Verstand.

Für die Bürger, für unser Land
Wir lassen uns von niemandem etwas einreden: Unsere Kanzlerin Angela

Merkel kann’s – in der Welt und bei uns daheim. Die CDU ist der Garant fürs
Wohlergehen auf einem wirtschafts- und ordnungspolitisch sicheren Funda-
ment mit Werten, die sich an Eigenverantwortung und Solidarität gleicherma-
ßen orientieren. Dafür stehen wir. Dafür werben wir. Dafür kämpfen wir. Und
zwar nicht für uns, sondern für die Bürger, für unser Land. <<<
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Wahlkampfauftakt mit Finanzminister Dr. Wolfgang Schäuble 

Kai Whittaker MdB

Knapp 100 Tage vor der Bundestagswahl eröff-
nete der CDU-Bundestagskandidat Kai Whittaker
im Kongresshaus seinen Wahlkampf. Zu diesem
besonderen Anlass konnte er den Bundesfinanz-
minister Dr. Wolfgang Schäuble als Ehrengast ge-
winnen. Dieser wurde an diesem Abend seinem
Ruf als “Welterklärer“ gerecht. Von der Flücht-
lingskrise über die transatlantischen Beziehungen
bis hin zum Ukraine-Konflikt – Wolfgang Schäuble
ließ kein Themenfeld unbeackert. Er begeisterte
die Zuschauer im Saal mit seinen klaren und ein-
deutigen Botschaften: „Weil die Welt um uns so
schwierig ist, muss Angela Merkel Bundeskanzle-
rin bleiben.“ Neben der großen Weltpolitik vergaß
Schäuble aber auch nicht die Herausforderungen
unserer mittelbadischen Heimat: „Wir müssen das
digitale Netz so ausbauen, dass man auch im letz-
ten Schwarzwaldtal schnelles Internet hat.“ Nur
auf diesem Wege könnten die mittelständischen
Unternehmen vor Ort weiterhin wettbewerbsfä-
hig bleiben. Für den CDU-Bundestagskandidaten
Kai Whittaker war die Auftaktveranstaltung der
Startschuss für einen engagierten Wahlkampf:
„Wir wollen als Union nah bei den Menschen sein
und immer ein offenes Ohr haben.“ Nur mit Au-
thentizität und Bürgernähe könne man das Ver-
trauen der Wähler gewinnen, so Whittaker. <<<

Erfolgreicher Auftakt zu Haustürbesuchen 
Am Samstag, den 1. Juli 2017, hat der CDU-Bundestagskandidat Kai Whittaker mit über 50 Mit-

streitern seine Haustürbesuche in der Gemeinde Bietigheim begonnen. Mit dabei war Marian
Bracht von dem Kampagnenteam der CDU Deutschland. Es war eine fantastische Stimmung und
die Resonanz war überwältigend positiv. Viele CDU-Mitglieder fühlten sich darin bestärkt: Haus-
türbesuche wirken! 

Bis zur Bundestagswahl werden Kai Whittaker und sein Team insgesamt 53 Hausbesuche im
Wahlkreis Rastatt durchführen, mehrmals pro Woche jeweils einen kompletten Wahlbezirk. Er
würde sich über weitere Unterstützung von CDU-Mitgliedern aus dem Wahlkreis freuen. Bei In-
teresse bitte die CDU-Kreisgeschäftsstelle kontaktieren. <<<

VORANKUENDIGUNGEN
Dienstag, 2. August, 19.00 Uhr bis 21.00 Uhr 

Wahlkampfveranstaltung mit Prof. Dr. Norbert Lammert
in der Reithalle Rastatt, Am Schlossplatz 9, 76437 Rastatt

Montag, 7. August, 19.00 Uhr bis 21.00 Uhr 
Wahlkampfveranstaltung mit Annegret Kramp-Karrenbauer

im Hotel Am Froschbächel, Henri-Dunant-Platz 2, 77815 Bühl

Freitag, 1. September, 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Wahlkampfveranstaltung mit Peter Altmaier

Mittwoch, 13. September, 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Wahlkampfveranstaltung mit Ursula von der Leyen
im Gemeindesaal St. Josef, August-Schneider-Straße 15, 76571 Gaggenau

INTERESSIERT
an Einladungen?

Während des Wahlkampfs werden Veranstaltungen vom
CDU-Bundestagskandidaten Kai Whittaker in erster Linie
über die örtliche Presse angekündigt. Falls Sie Vorankündi-
gungen und Einladungen auch per E-Mail erhalten wollen,
teilen Sie Ihre E-Mail-Adresse bitte der CDU-Kreisgeschäfts-
stelle mit, sofern noch nicht geschehen. 
(post@cdu-baden-baden.de oder post@cdu-rastatt.de)


